
reindlbau.at

BERUFSAUSBILDUNG
BEI REINDL BAU

STARTE DEINE 

Bautechnischer Zeichner/Bautechnische Zeichnerin

Hochbauer/Hochbauerin

Hochbau-Spezialist/Hochbau-Spezialistin

Bürokauffrau/Bürokaufmann

Zimmerer/Zimmererin



Du bist in einer entscheidenden Phase deines Lebens: 
in der Schulzeit. Vielleicht überlegst du gerade, ob du 
in eine weiterführende Schule gehen oder eine Lehre 
starten wirst?

 Bürokauffrau/Bürokaufmann

 Bautechnischer Zeichner/ 

 

Bautechnische Zeichnerin

 

 Hochbau-Spezialist/ 
 Hochbau-Spezialistin

IN UNSEREM BAUUNTERNEHMEN BIETEN WIR AKTUELL FÜNF LEHRBERUFE AN

LUST AUF LEHRE?

LUST AUF LEHRE!

All diese Berufe eröffnen dir tolle Möglichkeiten für dein ganzes 
Leben, und wenn du fleißig und mit Freude bei der Arbeit bist, 
wirst du damit immer einen sicheren Job haben. 

Als Bürokauffrau oder Bürokaufmann bist du an der Organisation 
und Verwaltung in einem Unternehmen beteiligt und sorgst dafür, 
dass Abläufe zum richtigen Zeitpunkt geschehen: Du bist die- bzw. 
derjenige, die/der den Überblick behält. Planer/Planerinnen sind 

kreativ und geschickt: Sie erschaffen die Basis eines Bauwerks und 
können bei Projektabschluss von sich sagen: „Das hab ich entworfen!“

Gebäude aus Beton, Ziegeln und Holz, Dachstühle, Aufstockungen 
und vieles mehr: Als Hochbauer/Hochbauerin, Hochbau-Spezialist/
Hochbau-Spezialistin sowie Zimmerer/Zimmererin erschaffst du mit 
deinen Händen etwas Wertvolles – und das ist das Besondere an 
diesen Berufen. 

MIT EINEM LEHRABSCHLUSS STEHT DIR DIE GANZE WELT OFFEN:
Du kannst dich später weiterbilden zum Polier und so zum Chef auf der Baustelle werden oder die Meisterprüfung ablegen. Manche unserer 
Hochbauer und Zimmerer sind mittlerweile Bauleiter und verantwortlich für den gesamten Ablauf eines Projekts. Unsere Bürokauffrauen 
haben nach ihren erfolgreichen Lehrabschlüssen wichtige und verantwortungsvolle Aufgaben wie Lohnverrechnung oder Auftragsbearbeitung 
im Baustofffachhandel übernommen. Mit einer Lehre ist alles möglich!

NEUGIERIG?
Dann komm zu uns schnuppern und frag uns alles, was du wissen willst. Besuch uns auch auf unserer Website: 
www.reindlbau.at – hier siehst du, was unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen erschaffen.

 Hochbauer/Hochbauerin 
 (früher: Maurer/Maurerin)

 Zimmerer/Zimmererin



ZIMMERER/
ZIMMERERIN

Lehrzeit 3 Jahre
Berufsschule Linz 2

Oben angeführte Beträge sind Auszahlungsbeträge nach allen Abzügen. Auszahlungsbeträge variieren jeden Monat.
Stand Dezember 2019 – Erhöhung jährlich lt. KV-Verhandlungen.

ANFORDERUNGEN
»  Kräftiger Körperbau: Tragen schwerer Holzteile

»  Körperliche Wendigkeit: Montagearbeiten auf dem Dach und auf Gerüsten

»  Gleichgewichtsgefühl: Montagearbeiten auf dem Dach

»  Unempfindlichkeit der Haut: Verarbeiten von Dämmmaterialien

»  Kontaktfähigkeit: Betreuen von Kunden

»  Räumliches Vorstellungsvermögen: Arbeiten nach Werkzeichnungen

»  Mathematisch-rechnerische Fähigkeit: Materialbedarfsberechnungen

»  Fähigkeit zur Zusammenarbeit: Montagearbeiten im Team

LEHRLINGSENTSCHÄDIGUNG

1. Lehrjahr ca. € 750,– 2. Lehrjahr ca. € 950,– 3. Lehrjahr ca. € 1.300,–

TÄTIGKEITSMERKMALE
Zimmerer/Zimmererinnen errichten und reparieren Bauwerkteile und ganze Bauwerke aus Holz. 

Sie arbeiten dabei nach vorgegebenen Plänen und Konstruktionsskizzen, wählen die für den jeweiligen Verwendungszweck geeigneten Hölzer 
(z.B. Balken, Bretter, Latten) aus, schneiden die benötigten Holzstücke mit einer Motorsäge zu und fügen die Teile anschließend mit verschiedenen 
Verbindungstechniken zusammen. Gemeinsam mit anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen bauen sie die Holzteile zusammen. Neben Holz 

verarbeiten die Zimmerer/Zimmererinnen auch andere Werkstoffe wie z.B. Gipskartonplatten, Dämm- und Isoliermaterialien und Kunststoffe.

So verwenden sie etwa für den Ausbau eines Dachbodens mit Holzriegelwänden Gipskartonplatten. Die Anwendung dieser 
Leichtbauweise gewinnt zunehmend an Bedeutung.



Lehrzeit 3 Jahre
Berufsschule FreistadtBAUTECHNISCHER ZEICHNER/

BAUTECHNISCHE ZEICHNERIN

Oben angeführte Beträge sind Auszahlungsbeträge nach allen Abzügen. Auszahlungsbeträge variieren jeden Monat.
Stand Dezember 2019 – Erhöhung jährlich lt. KV-Verhandlungen.

ANFORDERUNGEN
»  Handgeschicklichkeit: maßgenaues Zeichnen

»  Auge-Hand-Koordination: Zeichnen von Plänen

»  Gutes Sehvermögen: maßgenaues Zeichnen, Bildschirmarbeit

»  Technisches Verständnis: Zeichnen von Plänen aufgrund 
bautechnischer Angaben

»  Fähigkeit zur Zusammenarbeit: mit Architekten, Bauleitern usw.

»  Logisch-analytisches Denken: Umsetzen 
von bautechnischen Erfordernissen und Angaben 
in Konstruktionszeichnungen, Aufbereiten der Maße 
und Daten für das computerunterstützte Zeichnen

»  Merkfähigkeit: Merken von Baunormen und -maßen

»  Generelle Lernfähigkeit: Erwerben von Kenntnissen 
über neue bautechnische Entwicklungen und neue 
Zeichentechniken, z.B. Computeranwendung

»  Bautechnische Vorschriften, Normen und Qualitätsstandards
»  Facheinschlägige Berechnungen mit Formeln, Tabellen und 

Rechengeräten (Maßumwandlungen, Prozentrechnungen, Massen 
und Volumen, Flächen, Winkelfunktionen, Festigkeit)

»  Am Bau verwendete Werk- und Hilfsstoffe und ihre Eigenschaften 
und Verwendungsmöglichkeiten

»  Arbeitsabläufe und Zusammenhänge bei Bauprojekten
»  Betriebliche Leistungsbeschreibung und Kostenberechnung
»  Baubezogene Umweltschutzbestimmungen
»  Schutzmaßnahmen zur Vermeidung von Personen- und 

Sachschäden

LEHRLINGSENTSCHÄDIGUNG

1. Lehrjahr ca. € 650,– 2. Lehrjahr ca. € 850,– 3. Lehrjahr ca. € 1.050,–

TÄTIGKEITSMERKMALE
Bautechnische Zeichner/Bautechnische Zeichnerinnen erstellen die zeichnerischen Unterlagen für Bauprojekte. Sie fertigen 
Entwurfszeichnungen von Bauwerken an und erstellen Polierpläne und Einreichpläne zur Vorlage bei Bauämtern. Teilweise müssen 
die Bautechnischen Zeichner/Bautechnischen Zeichnerinnen auf der Baustelle Messungen an Bauteilen und Bauobjekten und an 
deren Umgebung durchführen und auswerten. Die Erstellung der bautechnischen Zeichnungen erfolgt größtenteils am Computer.

BAUTECHNISCHE ZEICHNER/BAUTECHNISCHE ZEICHNERINNEN BENÖTIGEN FÜR IHRE ARBEIT NEBEN DEN 
KENNTNISSEN UND FERTIGKEITEN ZUR HERSTELLUNG VON BAUTECHNISCHEN PLÄNEN UND ZEICHNUNGEN 
AUCH GUTE KENNTNISSE IN FOLGENDEN BEREICHEN:



Lehrzeit 3 Jahre
Berufsschule FreistadtHOCHBAUER/HOCHBAUERIN

FRÜHER: MAURER/MAURERIN

Oben angeführte Beträge sind Auszahlungsbeträge nach allen Abzügen. Auszahlungsbeträge variieren jeden Monat.
Stand Dezember 2019 – Erhöhung jährlich lt. KV-Verhandlungen. *(Quelle: Hochbau-Ausbildungsordnung 2019):

ANFORDERUNGEN
»  Kräftiger Körperbau: Tragen von schweren Materialien

»  Physische Ausdauer: Tragen von Materialien, Arbeiten unter 
Witterungseinflüssen

»   Körperliche Wendigkeit: Arbeiten am Gerüst

»   Gleichgewichtsgefühl: Arbeiten am Gerüst

»  Handgeschicklichkeit: händisches Verputzen, Messarbeiten

»  Auge-Hand-Koordination: Verlegen von Fertigbauteilen, 
Verputzarbeiten

»  Unempfindlichkeit der Haut: Arbeiten mit Zement, 
Kalk usw.

»  Räumliche Vorstellungsfähigkeit: Errichten von Mauern, 
Umbau- und Sanierungsarbeiten

»   Technisches Verständnis: Arbeiten mit Maschinen, 
z.B. beim Verputzen

»   Fähigkeit zur Zusammenarbeit: Arbeiten in Gruppen

»  Reaktionsfähigkeit: Vermeiden von Unfällen auf Baustellen

»  Umsetzen von Planvorgaben (Lage, Höhe, Material) unter Einbe-
ziehung moderner Vermessungstechnik in die Natur

»  Herstellen und Adaptieren von Bauteilen, Bauwerksteilen (Mauern, 
Wände) und Bauwerken aus Ziegeln, Beton und Stahlbeton und 
weiteren Baustoffen

»  Einrichten und Absichern von Baustellen sowie Prüfen von Vorleistungen
»  Herstellen von Baugruben und Künetten sowie Durchführen aller 

damit im Zusammenhang stehenden Arbeiten
»  Herstellen von Über- und Unterzügen, Estrichen, Rauchfängen, 

Abgasfängen, Lüftungen und Treppen

»  Aufstellen von Leichtbauwänden und Durchführen 
von Trockenbauarbeiten

»  Einbauen von Dämmstoffen für Wärme-, Schall- 
und Brandschutz

»  Herstellen von Fassaden inklusive Färbelung sowie 
Verputzen von Innen- und Außenflächen

»  Versetzen von Einbauteilen wie Fenster und Türen
»  Ausführen der Arbeiten unter Berücksichtigung der 

einschlägigen Sicherheitsvorschriften, Normen und 
Umweltstandards

LEHRLINGSENTSCHÄDIGUNG

1. Lehrjahr ca. € 1.100,– 2. Lehrjahr ca. € 1.450,– 3. Lehrjahr ca.€ 1.750,–

TÄTIGKEITSMERKMALE
Hochbauer/Hochbauerinnen errichten Gebäude, die sich großteils über der Erdoberfläche befinden: Wohnhäuser, Bürogebäude, Verwaltungs- 
gebäude, Schulen, Krankenhäuser, Einkaufszentren, Industriehallen etc. Hochbauer/Hochbauerinnen arbeiten mit Beton, Mörtel, Ziegeln,  
Betonsteinen, Fertigteilen und Fertigwänden aus Beton. Zu ihren Aufgaben gehören neben der Errichtung von Mauerwerk auch Umbau-
arbeiten sowie Reparatur- und Restaurierungsarbeiten an alten Gebäuden.

IN DER AUSBILDUNGSORDNUNG DIESES LEHRBERUFS IST FOLGENDES BERUFSPROFIL FESTGELEGT*:

Gratis-Tablet ab dem 2. Lehrjahr!
Für Hochbau-Lehrlinge gibt es im 2. Lehrjahr ein Tablet, das von 
der Bundesinnung Bau zur Verfügung gestellt wird. Es wird in 
der Berufsschule miteingebunden und zur Vorbereitung für die 
Lehrabschlussprüfung benötigt. Ist diese bestanden, geht das 
Tablet in das Eigentum des Hochbauers/der Hochbauerin über. 



Lehrzeit 4 Jahre
Berufsschule FreistadtHOCHBAU-SPEZIALIST/

HOCHBAU-SPEZIALISTIN

Oben angeführte Beträge sind Auszahlungsbeträge nach allen Abzügen. Auszahlungsbeträge variieren jeden Monat.
Stand Dezember 2019 – Erhöhung jährlich lt. KV-Verhandlungen.

LEHRLINGSENTSCHÄDIGUNG

1. Lehrjahr ca. € 1.100,– 2. Lehrjahr ca. € 1.450,– 3. Lehrjahr ca. € 1.750,– 4. Lehrjahr ca. € 1.900,–

»  Baumanagement: Arbeitsorganisation, Arbeitsplanung, 
Arbeitsabläufe

»  Betriebswirtschaftliche Kenntnisse: Kostenfaktoren, Kalkulation

»  Richtlinien: einschlägige Normen, Leistungsbeschreibungen

»  Dokumentation: z.B. Dokumentenverwaltung in elektronischen 
Systemen bzw. EDM = Elektronisches Dokumenten-Management

» Betontechnologie » Spannbeton» Fassadenelemente» Planziegel- und Anschlussmauerwerk

TÄTIGKEITSMERKMALE
Die Ausbildung im Lehrberuf Hochbauspezialist/Hochbauspezialistin ist ähnlich aufgebaut wie im Lehrberuf Hochbauer/Hochbauerin, umfasst 
aber weitere Inhalte auf dem Gebiet der „Bau-Betriebswirtschaft“ und bietet eine Spezialisierung und Vertiefung im Schwerpunkt „Neubau“. 

IN DER „BAU-BETRIEBSWIRTSCHAFT“ WERDEN KENNTNISSE/FERTIGKEITEN IN FOLGENDEN BEREICHEN VERMITTELT:

DIE SPEZIELLE AUSBILDUNG IM SCHWERPUNKT „NEUBAU“ UMFASST FOLGENDE BEREICHE:

DIE AUFGABENSCHWERPUNKTE DER HOCHBAUSPEZIALISTEN/-INNEN MIT SCHWERPUNKT „NEUBAU“ SIND:

»  Transportieren, Einbringen und Verdichten von Beton, 
Stahlfaserbeton und Stahlbeton

»  Herstellen von Proben für die Betonprüfung
»  Herstellung von Spannbeton; Verlegen von Spanngliedern unter 

Beachtung des Korrosionsschutzes; Herstellen von Spannbeton-
bauteilen, Vorspannen und Verpressen von Spanngliedern

»  Herstellen und Sicherung von Böschungen (v.a. durch Stützwände)
»  Ausführen von offener Wasserhaltung (Maßnahmen, die dazu 

dienen, Baugruben von Wasser freizuhalten) und deren Ableitung

»  Instandhaltung und Sanierung von Beton- und Stahlbetonbauteilen
»  Herstellen von Fassadenelementen und Verblendungen 

(Außenwandverkleidungen) aus Beton und Stahlbeton
»  Montieren und Versetzen von Bauteilen aus Beton und Stahlbeton 
»  Herstellen von Planziegelmauerwerk 
»  Herstellen von Anschlussmauerwerk und von Verbindungen 
»  Herstellen von Schlitzen, Durchbrüchen, Öffnungen und Aussparungen
»  Herstellen von Trennfugen und Arbeitsfugen 

ANFORDERUNGEN
»  Kräftiger Körperbau: Tragen von schweren Materialien

»   Physische Ausdauer: Tragen von Materialien, Arbeiten 
unter Witterungseinflüssen

»   Körperliche Wendigkeit: Arbeiten am Gerüst

»  Gleichgewichtsgefühl: Arbeiten am Gerüst

»  Handgeschicklichkeit: händisches Verputzen, Messarbeiten

»  Auge-Hand-Koordination: Verlegen von Fertigbauteilen, Verputzarbeiten

»   Unempfindlichkeit der Haut: Arbeiten mit Zement, Kalk usw.

»  Räumliche Vorstellungsfähigkeit: Errichten von Mauern, 
Umbau- und Sanierungsarbeiten

»  Technisches Verständnis: Arbeiten mit Maschinen, z.B. beim Verputzen

»  Fähigkeit zur Zusammenarbeit: Arbeiten in Gruppen

»  Reaktionsfähigkeit: Vermeiden von Unfällen auf Baustellen



LEHRLINGSENTSCHÄDIGUNG

1. Lehrjahr ca. € 650,– 2. Lehrjahr ca. € 850,– 3. Lehrjahr ca. € 1.050,–

BÜROKAUFFRAU/
BÜROKAUFMANN

Oben angeführte Beträge sind Auszahlungsbeträge nach allen Abzügen. Auszahlungsbeträge variieren jeden Monat.
Stand Dezember 2019 – Erhöhung jährlich lt. KV-Verhandlungen.

ANFORDERUNGEN
»  Fingerfertigkeit: Gute Kenntnisse des 10-Finger-Systems

»  Gutes Sehvermögen: Bildschirmarbeit

»  Mathematisch-rechnerische Fähigkeit: Buchhaltungsarbeiten, 
Lohn- und Gehaltsverrechnung

»  Organisationstalent: Koordinieren der Arbeitsabläufe, 
Terminplanung

»  Kontaktfähigkeit: Betreuen von Kunden

»  Fähigkeit zur Zusammenarbeit: Arbeiten mit anderen 
Abteilungen, Teamarbeit innerhalb einer Abteilung

»  Sprachfertigkeit mündlich: Kontakt mit Kunden und Lieferanten

»  Sprachfertigkeit schriftlich: Schriftverkehr, Verfassen 
von Protokollen

»  Logisch-analytisches Denken: Buchhaltungsarbeiten, 
Kalkulationen

»  Merkfähigkeit: Verfassen von Protokollen, 
Telefondienst

»  Selbstständigkeit: 
eigenverantwortliches Arbeiten 
in fast allen Aufgabenbereichen

TÄTIGKEITSMERKMALE
Bürokaufleute führen alle Büro- und Sekretariatsarbeiten im Verwaltungs- und Organisationsbereich von Betrieben/Unternehmen durch. 
Bürokaufleute sind im Umgang mit EDV und Internet geübt. Außerdem kennen sie den wirtschaftlichen Stellenwert des Unternehmens, 
bei dem sie beschäftigt sind, und verfügen über betriebswirtschaftliche und rechtliche Grundkenntnisse.

Bürokaufleute arbeiten in verschiedenen Abteilungen eines Betriebes, z.B. im Sekretariat, im Einkauf und der Lagerhaltung, im Personal- und 
Lohnbüro, in der Buchhaltung und Kostenrechnung, in der Fakturenabteilung und Kassa oder im Verkauf.

Je nach Größe des Betriebes sind die Bürokaufleute in einem oder mehreren der angeführten Aufgabenbereiche tätig. In Großbetrieben 
sind Arbeiten auf verschiedene Abteilungen aufgeteilt, in Kleinbetrieben sind die Bürokaufleute meist in mehreren Teilbereichen oder in der 
gesamten Verwaltung und Organisation des Betriebes tätig.

Lehrzeit 3 Jahre
Berufsschule Rohrbach



Reindl Bau GmbH
Walter-Simmer-Str. 15
5310 Mondsee, Österreich
Tel. +43 6232 7700
office@reindlbau.at


